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x Berlin 23 Juli Eine kleine Partei von Fanati
kern in Dänemark zeigt fich neuerdings unabläſſig bemüht
das gute Einvernehmen mit Deutſchland wieder zu ſtören und
wähnt durch brutale Briefe an einzelne Perſönlichkeiten wie

B an den Bürgermeiſter Grimm zu Sonderburg oder
durch Reibereien mit den benachbarten deutſchen Behörden
politiſche Erfolge erzielen zu können Leider iſt ihr dabei auch
ein Theil der däniſchen Preſſe dienſtbar indem er dieſen klei

nen Krieg durch Artikel zu unterftützen ſich bemüht die im
Auslande die Meinung zu verbreiten ſuchen als würden von
deutſcher Seite unerhörte Uebergriffe gegen harmloſe däniſche
Unterthanen oder gar gegen die Unverletzlichkeit des däniſchen
Staatsgebiets unternommen Die tendenziöſe Verwerthung
des Vorfalls zu Sonderburg die Ausweiſung einer däniſchen

Vergnügungsgeſellſchaft et bei der es ſeitens der letz
teren aber unzweifelhaft auf eine politiſche Demonſtration
abgeſehen war ſowie der forcirte Nothſchrei wegen der angeb
lich völkerrechtlichen Spazierfahrt des kleinen deutſchen Kriegs
dampfers Nolus haben dies zur Genüge erkennen laſſen
Dagblad und Fädreland find ſtark in Jnfinuationen gegen

die preußiſche Regierung die ſie in der harmloſeſten Manier
dem Publikum zu unterbreiten ſuchen und die in Kopenhagen
in deutſcher Sprache erſcheinende officiöſe Correſpondenz vom
Sunde läßt es ſich angelegen ſein jene Artikel auch in
deutſche Blätter überzuführen indem fie dabei auf die Abnei
gung der liberalen Preſſe bei uns gegen alle Polizeimaßregeln
und vielleicht auch auf die reichsfeindlichen Blätter in Deutſch
land ſpeculirt Allerdings hat der Vorfall in Sonderburg
und Flensburg ſ Z in einem großen Theile unſerer liberalen

Preſſe Mißbilligung erfahren und man kann wohl auch heute
noch der Meinung ſein daß das Verfahren der dortigen Be
hörden nicht ganz correct und angemeſſen geweſen ſei indeß
empfiehlt es ſich dech durch ein allzubereites Einſtimmen in
jene Klagen dem däniſchen Uebermuth keinen Vorſchub zu lei
ſten An ſich ſind jene Zwiſchenfälle zu unbedeutend um Ge
genſtand ernſterer Betrachtungen zu werden und die däniſche
Regierung wird fich kaum veranlaßt fühlen wegen derſelben
wie es die obengenannten Blätter wünſchen in Berlin Auf
klärungen zu verlangen Wie es im Weiteren mit der Grenzregulirung in Rordſhleswi ſteht und ob wirklich der König

von Schweden bei ſeinem Beſuch in Berlin dieſe Frage zum
Gegenſtand von Pourparlers gemacht hat eine Behauptung

die ebenſo oft aufgeſtellt wie beſtritten worden iſt darüber
fehlen jedwede beſtimmte Nachrichten Thatſache iſt es indeß
daß ſeitdem die Agitation wegen des Artikel V des Prager
Friedens wieder begonnen hat und die erwähnten Ungezogen
heiten däniſcher Chauviniſten ſind vielleicht der Ausfluß ge
täuſchter Erwartungen die man an jenen Beſuch geknüpft
hatte Jn objectiver Beurtheilung der politiſchen Lage und in
richtiger Werthſchätzung der Beziehungen der einzelnen Staa
ten zu einander find indeß die Regierungen ſowohl in Däne
mark wie in SchwedenNorwegen der öffentlichen Meinung
und dem Verſtändniß der Mehrheit des Volkes ſelbſt die
Preſſe nicht ausgenommen weit voraus

Wie heiß es bei den bairiſchen Wahlen hier und da zuge
gangen welche Mittel man anzuwenden ſich nicht geſcheut und wie
man auch auf liberaler Seite ſich für unerwünſchte Stimmabgabe
gerächt hat haben wir ſchon an einigen mitgetheilten Beiſpielen ge
eigt Zu dieſem Capitel bringt die Nürnb Preſſe noch folgendeSelträge In Bamberg haben die Capläne die ſchulpflichtigen Kin

der aufgefordert bei ihren Müttern einzuwirken daß die Väter
inſofern ihnen ihr Seelenheil lieb und werth iſt ultramontan wählen
Jn MarktSchorgaſt wurde am Wahltage der dortige Bahnmeiſter

on politiſchen Gegnern verwundet Jn Ludwigſchorgaſt ſtarb am
age nach der Wahl ein patriotiſcher Urwähler in Folge der in

Guttenberg erhaltenen Schläge einem Guttenberger Wähler iſt ein
Arm abgeſchlagen Aus der Schurich ſchen Buchdruckerei in München
wurden 3 Arbeiter die eins lange Reihe von Jahren in derſelben
bedienſtet waren entlaſſen weil ſie bei den letzten Urwahlen cleri
cale Wahlmänner gewählt haben
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Ein Gefecht mit Piraten

ie öſterreichiſche Corvette Friedrich ankerte am 5 Mai in derBigt e San Lucia an der Mündung des Siboku Fluſſes an der

Nordoſtküſte von Borneo Es gingen Boote ans Land um zu
iothen bei dieſer Gelegenheit wurde auch ein Platz zum Holzſchlagen
aufgeſucht da die Corvette Brennmaterial nöthig hatte Zwei Tage
darauf Morgens wurde das Rettungsboot mit 34 Mann unter
Commando eines Seecadetten von der Dampfbarcaſſe an den oben
bezeichneten Punkt der Küſte binausgeſchleppt Die Mannſchaft
hatte Befebl den ganzen Tag daſelbſt Holz zu ſchlagen Es wur
den auf alle Fälle 10 Gewehre mitgegeben Die Entfernung vom
Schiffe betrug ungefähr 3 Seemeilen der zum Holzfällen aus
geſuchte Platz lag hinter einem Vorſprunge nicht in Sicht des
Sch ffes Ungefähr um 2 Uhr Nachmittags wurden von Bord des

Friedrich aus fünf Boote bemerkt die in der Nähe des rigen
Platzes einen Fluß herabfuhren und in kriegeriſcher Ordnung eben
dabin ſteuerten Nach einer Weile wurde ein Boot welches dem
ausgeſendeten Rettungsboote völlig ähnlich ſah bemerkt wie es die
Richtung gegen den Fluß zu nahm und dort verſchwand Bald
darauf karien auch die fünf Canoe raſch zurückgefahren und ver
ſchwanden in derſelben Richtung wie das Boot An Bord hatte
Niemand die geringſte Ahnung von dem was mittlerweile der aus
geſendeten Abtheilung der Mannſchaft an der Küſte begegnet war
Die Sache verhielt ſich wie nächträglich aus der Erzählung der
Betheiligten hervorging folgendermaßen

Die fünf vom Bord des Friedrich aus bemerkten Canoes ſteuer
ten direct auf das Boot des Friedrich welches der Ebbe wegen
weit vom Ufer vertraut war los Der Matroſe welcher in dem
ſelben Wache hielt rief bei dem Erſcheinen derſelben den Leuten
auf dem Lande zu Guaräda guarda che vien pescatorie als auf
einmal von den Ankömmlingen die nur mehr einige Schritte ent
fernt waren zwei Schüſſe abgefeuert wurden Sofort eilten

mehrere der Angegriffenen mit ihren Gewehren in das ſeichte Waſſer

Offene Stellen
fort tfür mehrere Kellner und Kellnerlehrlinge ſofort geſuch
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an zu feuern Andere ſtürzten auf das Boot zu und
aſſelbe ans Land in Sicherheit zu bringen Von

Kugeln Wurfſpieße und Pfeile um die Ange
m Boote befindliche Matroſe feuerte auch

ſprang er ins Waſſer und rettete ſich durch Tauchen Ein anderer
Matroſe ergriff nun das im Boote zurückgelaſſene Gewehr und
feuerte ebenfalls noch einige Schüſſe ab Als nun aber zwei Ma
troſen tödtlich getroffen und zwei andere durch leichtere Verwun
dungen kampfunfähig gemacht waren räumten die Ueberfallenen die
Wahlſtatt und flüchteten ſich in den Wald zurück wo ſie ſich theils
im Geſtrüpp theils auf Bäumen die ſie erkletterten verſtecktenDie Piraten hatten nun nichts Eiligeres zu thun als das im Stich
gelaſſene Boot in Sicherheit zu bringen ſodann kehrten ſie wieder
um traten ans Land und raubten Alles was die Ueberfallenen auf
ihrem Arbeitsplatze zurückgelaſſenen hatten Monturſtücke Werkzeug
Backeimer Backſchüſſeln Beſtecke Waffen c Einige der Räuber
fielen mittlerweile über die zwei tödtlich Verwundeten welche im
ſeichten Waſſer lagen her hieben ihnen die Köpfe ab und verſtüm
melten die Rümpfe in barbariſcher Weiſe Die Köpfe die bei den
Dajaks wie bei anderen wilden Völkern als Trophäen gelten
trugen ſie mit ſich fort Zwei Matroſen die ſich in einer Baum
krone verſteckt hatten ſahen mit Schaudern wie ihre armen Kame
raden maſſakrirt wurden Bis gegen 5 Uhr Abends mußten die
Leute auf dem Lande die größte Angſt ausſtehen welche noch ge
ſteigert wurde als ſie nach 5 Uhr die Piraten wieder erſcheinenſahen und Gefahr liefen umzingelt zu werden Endlich kam eben
nach Sonnenuntergang die Dampfbarkaſſe in die Nähe des Platzes
auf welchem der Ueberfall ſtattgefunden hatte Als die Leute auf
dem Lande ſie herankommen ſahen ſprangen ſie ins Waſſer und
ſchwammen an Bord derſelben wo ſie die noch immer drohende
Gefahr ſchilderten Die beiden Leichen mußten im Stiche gelaſſen
werden weil die Barcaſſe welche ganz unbewaffnet hinausgegangen
war den Kampf mit den Piraten nicht aufnehmen konnte Von den
Räubern welche ungefähr 50 Mann ſtark geweſen waren ſollen
nur zwei oder drei Mann darunter ihr Anführer ein Mann mit
langem weißen Barte gefallen ſein Beim Wegſchleppen der Beute
erhoben die Piraten ein wildes Geſchrei feuerten einige Schüſſe
ab und zogen in derſelben Ordnung in der ſie erſchienen waren ab

Unſer tägliches Bier
Der Conſum an bairiſchen Bieren hat in Deutſchland einen ſol

chen Umfang angenommen daß der Städter wenigſtens ſchon vonſeinem täglichen Bier wie vom Brode ſprechen kann obgleich das
Epitheton zliſigee Brod dem Bier nur mit Unrecht zukommt
Der Nährwerth des Bieres wird wie bekannt im Allgemeinen
ſehr überſchätzt deſto mehr an denſelben der Kehle zuliebe ge
glaubt Die Kehl koſt t veell da kann man es ſchon den Beſitzern
derſelben nicht verdenken wenn ſie über das Bier welches in ein
zelnen ſeiner Species beſſer geworden im Allgemeinen ſich in den
letzten Jahren aber entſchieden verſchlechtert hat lamentiren und das
Jahr erſehnen in welchem ſie ſingen können das Jahr iſt gut
das Vier iſt gerathen Von allen Seiten treten in neuerer Zeit
wieder nicht blos berechtigte Klagen ſondern auch ſchwerwiegende
Beſchuldigungen gegen Brauer als Bierfälſcher auf Jch bin trotz
dem überzeugt daß wirklich ſchädliche differente Zuſätze Hopfen
ſurrogate abſichtlich nie und wenn überhaupt ſo aus Unverſtand
und nicht aus Gewinnſucht von Brauern heute zur Verwendung
kommen Geradezu lächerlich und die Sache ſchädigend ſind aber
die unmotivirten Angriffe Unverſtändiger welche ohne jeden that
ar Rückhalt die Brauer der Verwendung unmöglicher Hopfen
urrogate bezichtigen So nannte kürzlich einer dieſer theoretiſchen

Bierverderber in einer Gewerbe Zeitung den Zuſatz von Schnupf
tabak zum Biere ſkandalös und einen Gebrauch der entſchiedenu tadeln iſt Ferner ſollen nach ihm ganze Tabakblätter derViermaiſhe zugeſetzt und ſo dem armen Manne ſtatt eines nahr

haften Getränkes eine Tabak Abkochung gegeben werden Schlimm
ſagt der entrüſtete Bierologe daß auch in Deutſchland dieſe

Unſitte noch herrſcht in England iſt dieſer Betrug
gang und gäbe ob ein Zuſatz von Tabak zum Bier groß

enug um dieſem warkotiſche Wirkungen zu ertheilen nicht dasVier völlig ungenießbar machen würde Aber ſolcher Unſinn ſiegt

bekanntlich immer Woher rührt aber das viele ſchlechte Bier
Von den ſieben um die Freie bringenden Todſünden ſo man
cher Brauer und Bierwirthe Dieſe ſind 1 Verarbeitung ſchlech
ter Gerſte 2 Verwendurg unreiner ſonſt aber nach Umſtänden zu
läſſiger Surrogate und u als da ſind fuſelgebender gypshal
tiger Kartoffelſtärkezucker ſchlechtes Glycerin 2c 3 Zu jung abge
gebenes unterjähriges Bier 4 Das Taufen des Bieres Seitens
der Wirthe 5 Neigenbiere entſtehend durch das Verpachten des
Bierausſchankes der Wirthe zu unnatürlich hohen Preiſen 6 Das
Repariren umgeſchlagener oder ſchaal gewordener Biere durch Na
tronbicarbonat oder dergl Mittel 7 Der Genuß des Biers in
einer ſchlecht ventiltrten von Tabaksqualm durchſeuchteten Atmoſphäre

Das häufige Vorkommen aller dieſer Verfälſchungen wird kein
verſtändiger Brauer ableugnen oder zu widerlegen vermögen Der
gaſtriſch biliöſe Zuſtand vulgo Katzenjammer welchen faſt jede dieſer
Todſünden im Gefolge hat ſei Allen in Permagenz gewünſcht welche
dieſelben verüben Jn Nr 7 trifft die Schuld auch das Publikum
denn das allervortrefflichſte Bier wird im Uebermaß genoſſen und
namentlich im Bunde mit gasförmigen Excrementen richtiger iſt
eine ſolche Kneipenatmoſphäre nicht zu bezeichnen bittergährend
Drachengift Von der Zukunft aber iſt zu hoffen daß neben
guten baieriſchen Bieren ſchlechten gegenüber ſoll man Streik
machen und ſie nicht trinken wieder wie in alter Zeit wobhlfeile
leichte und wohlſchmeckende oberg v Biere Braunbiere
wie z B das breslauer Bitterbier geſucht und gebraut werden
Solche Biere ſind gegenwärtig kaum zu haben und was davon
exiſtirt ſind meiſtens grauſige Gemiſche Bierſpülicht mit und ohne
Syrup täuſchend ähnlich Ein Bier das dem Weine gleich bevor
es den Durſt löſcht die Berauſchung vorbereitet hat gewiß ſeine
Berechtigung ein größeres Recht des Daſeins darf aber das
durſtlöſchende Tiſchbier beanſpruchen als wichtiges Genußmittel
welches bei Arbeit und Mahlzeit erfriſchend durſtlöſchend
und nicht ermüdend wie die baieriſchen Biere wirkt und wel
ches wohlfeil genug in großen Städten das ſchlechte Trinkwaſſer
bei Groß und Klein erſetzt und nicht wie letzteres Epidemien aus
breiten hilft Man ſollte in volkreichen Städten nur in rechter
Weiſe den Anfang mit dem Brauen und Ausſchank ſolcher Biere machen
Die könnte getroſt den Straßenverkauf obergähriger
Biere vielleicht unter Fixirung ihres Maximalgehaltes an Alkohol
geſtatten Die Selter Wagen und Buden würden die beſten Ver
breiter ſolchen Bieres ſein kohlenſaures Waſſer iſt ja überhaupt
nicht Jedermanns Sache und wird von vielen divect nicht vertra
gen So viel iſt ſicher die ſchlechten Sodawaſſer des Straßenver
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bin Weſt en n enw t v er Co eſauren Waſſer würden unte e
Vermiſchtes

Ein neuer Piltz Jn Dresden erregt das Verſchwinden eine
das höchſte Vertrauen der Bürgerſchaft genießenden und auch in
politiſchen Leben bethätigten Mannes des Stadtraths und Land
tagsabgeordneten Beck wegen der damit verknüpften höchſt auffali
lenden Umſtände großes Aufſehen Es zeigt ſich leider zu ſpät da
der Mann das ihm zu Theil gewordene große Vertrauen in gan
unverdienter Weiſe genoß denn er iſt jetzt als gemeiner B e
erkannt Beck hinterlegte bei der ſächſ Bank als Director des Hänichene
Steinkohlenbauvereins als ſtatutenmäßigen Reſervefonds für
Actienverein 30,000 Thlr d h erlegte dortſein verſiegeltes Packet wel
die Summe enthalten ſollte nieder und jetzt wo man dieſes Packe
öffnet findet man darin anſtatt der erwarteten eralte Ze tungen und dergleichen Jn dem Hauptkaſſenſchrank de
Hänichener Actienvereins von welchem Beck die Schlüſſel mitgenom
men hat müßte nach ungefährer Berechnung noch ein Vermögen
von 40,000 Thlrn befindlich ſein man nimmt aber nun ſchon an
daß in dem Schranke wenn man ihn T Affzet hat nichtgefunden wird Der Kaſſaſchrank iſt ohne chü el nicht zu öffnen

und ſoll angebohrt werden Kurz vor ſeinem Verſchwinden ha
Beck noch einen ſeiner Collegen im Rathscollegium um 15,000 M

und etwas früher einen Hauptkohlenconſumenten der Hä
nichener Werke zur Girirung eines Wechſels von 50,000 M ver
mocht für die der Girant nun wohl wird aufkommen müſſen Di
Spur des Flüchtigen weiſt nach Hamburg die telegraphiſchen Nachforſchungen in allen Windrichtungen ſind im lebbaſteſten nge

Merkwürdige Erblindung Aus Mayen ſchreibt man de
15 jährige Sohn der Wittwe Buſch verfolgte Abend den Lau
des Blitzes am Firmament als plötzlich ein Blitzſtrahl das Gewöl
durchzuckte und mit greller Helle die Finſterniß durchbrach um ein
noch größere Dunkelheit folgen zu laſſen Der Junge tappte nachHauſe und bat dann vie uch die Mutter doch Licht anzuzünden e

ſei ja ſtockfinſter in der Stübe Die Mutter die anfangs glaubte
der Junge wollte Scherz treiben gab ihm keine Antwort da er offe
nen Auges ihr gegenüberſtand und Fler in das brennende Licht
hineinſchaute Erſt auf wiederholtes Bitten um Licht denn er habe
Schmerz in der Dunkelheit an den Augen erkannte die Mutter zu
ihrem Entſetzen daß der Junge ſtockblind war Der Kreisphyſikue
verordnete ſofoctige Abreiſe nach der Univerſitäts Klinik zu Bonn

vv m
Todesfälle

Adolf Dechamps Bruder des Cardinals und Erzbiſchofs von
Mecheln iſt am 19 Juli geſtorben Die ultramontane Partei
Belgiens hat in ihm einen ihrer bedeutendſten Führer verloren

Jn Upſala ſtarb am 2 d M der Mathematiker A G Theo
rell im Alter von 41 Jahren Derſelbe hat ſich in der wiſſen
ſchaftlichen Welt durch den von ihm erfundenen und conſtruirten ſo
genannten Regiſtrirungsapparat bekannt gemacht

e n
Handels Verkebrs I nnd BörſenNachrichten

Der Ausſchuß der Erfurt Nordhäuſer Eiſenbahn hält
nächſte Woche eine Sitzung in welcher u A auch die Verhand
lungen über die Fuſionirung der ſämmtlichen kleinen Bahnünien
Thüringens wie der Saalbahn Weimar Geraer Bahn c zur
Vorlage kommen Die ne dieſes Bahnnetzes ſoll ſo
viel verlautet der Erfurt Nordhäuſer Eiſenbahn übertragen werden
Eine Maßregel von der zwar jede der betr Bahnverwaltungen die
der ErfurtNordhäuſer Bahn aber ganz beſonders profitiren würde
inſofern die hohen Verwaltungskoſten derſelben eine weitere Herab
minderung erfahren würden Die SaalUnſtrutbahn deren Betriebs
ergebniſſe übrigens als ein ganz ſelbſtſtändiges Actienunternehmen
auf die Finanzreſultate der Erfurt Nordhäuſer Eiſenbahn ohne allen

re e d c f z erſeſiſchefd Aen wrr Liniean die Erfurt Nordhäuſer Eiſenbabng aft bereits eine jährliche r 337 a ehſt e bah b
Die Generaldirection der ſä en atsbahnen hat an dieStellen ihres Reſſorts eine Verfügung erlaſſen welche di Annahme

der auf Thaler lautenden Noten der Gerg er und der Weimar ſchen
Bank die übrigens mit Anfang Auguſt d J ohnehin ſchon außer
Verkehr treten entſchieden verbietet wegen der maſſenhaft vorkom
menden Falſchſtücke dieſer Jnſtitute

Magdeburg 23 Juli Weizen 200 212 Mk Ro162 176 M Gerſte 145 175 M Hafer 170 190 Man er
1000 Kilo Kartoffelſpiritus Locowaare gefragt und zu
notirten Preiſen verkäuflich Termine ſtill Loco ohne Faß 508
à 57 Juli und Juli Auguſt 56,8 Auguſt Septem
ber 57 September 58 October 57 5 November 57,5
M bez pr 10,000 pCt mit Uebernahme der Gebinde à 4 M pro
100 Lit Rübenſpiritus ſtill Loco 53,75 M bezahlt
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Eine möblirte Wohnung Zimmer mit In ver
Cabinet iſt vom 1 Auguſt auf 2 bis Nr 1 ſind zwei Wo20 Monat zu vermiethen ad hnungen jede 2 St

Näheres gr Ulrichsſtraße 21 I

2 möbl Wohn f anſt Herren auch
mit Koſt Landwehrſtraße 12 2 Tr

Kl Stube m Beit monatl 21
gleich od z 1 Aug z verm Luckeng 3
Fein ob Wohn ſof gr Sandb 14 p r
Möbl Wohnung zu verm Leipzigerſtr 90

Anſt Schlafſt off m K Jentergaſſe 3
Koſtgänger werden angenommen
Anſt Schlaffteten 4 Ulrichstr 10 Sch

J t
Nähe des Marktes Hanfſack

787g Küche nebſt Zubehör zum 1 October
zu vermiethen

Anſt Schlafſtellen m Koſt Kuhgaſſe 6

Schlafſtelle offen Hoher Kräm 3

Junge Leute erhalten Logis und KoſtKen

E S

Ein oder zwei Knaben welche die die

eſſenenfreundliche Liuſn hie S
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UhrenDieb
J en u4 2 e e

en ee e r
Am 19 d Mts NKammer des d Nachmittags zwiſchen u cmmer des Hauſes Harz Nr 48 eine ſie hier We W de nen e n n Goldrand treideAuctio n auf den Ritter c

guts

e n wer Ne ehe zuher m en eine Blume eingravirt die NrS er o etallkett t eW pfeblen ne Kühſſchlange em warnt und ſutht Schlüſſel geſtohlen worden tragend nebſt kurzer läc ſchaft oder hier e nzeigen über den Diebſtahl r Es wird vor Ankauf geſi ndereien zu Battgen dorf bn ugling Wober s de 23 d e s I9 e Preiscour r Juli 1875 V Poet jante Die Polizei ersilie färne gratis und Ferege Norddeuts che Vi PolizeiVerwaltung Zur gefällige 2 M
Geh Rath Prof D Tore aus Refererjen ren Bank Belenſen v nen fakt

D 0olIbe 7 zu Mann Anferti und Verpachtungen ſowieepo S S Dieſelb 0V60 gung ſchriftl Arbeiten cplen n Entdeckung der Salicyl Leipzig gegen u Prg Pferde Rindvieh T empfiehlt ſich E Schwennt Art G
räparat in Visaure vorkom ien und garantirt Schweine Auctionam g s menden Verluſtfällen prompte und volle Sch und Ziegen tor kl Sandberg 18

n alicylsäure Das Inſtitut bewährt ſich bei adloshaltung in den Zur Anfe2 Fl e Mund 75236 ewährt ſich bei ſei fertigung n7 desgl WAasser à 15 eſchäftserfahrung al ei ſeiner geſunden Ei reinigungs euer GetreideSaliſcyl de Fu g als durchaus leb n Einrichtur igungsmaſchin9 d r 79 zur freundlich e eſnhis und lade ich dere e von e men eng d

9 n G nenr und Parfü t zdoſen à 7 u 5 alle a/S den 10 J eſgerlin errmmann ro eſn a e i eGustav Motzn ümerie Geſchäft von w W C e e e e736 h6 S e a er hanſer s General Asent der Sordes e ehe le t
W e u Degter ſog Meru Stle Beten vent teſerne enohenz en ran N Thätige Agen r7 Merſeburg ngsbank n züni Belana mere A W

Pferdegeſchirre anerkannte be 77 Tr werden von mi an o i ugupauernd r à n e geſchehen ſondern es Lehranstalt fü r noch angenommen D O Puboſeſpaße amann m v e
Wbery v in 3 und 6 ſondern auch V U Tonkunst 7l II Il Sehr gute Federb 7363 J ditione
S h chenee pe 6 o pontp la T am 5 October a a S bineg zu erkawſen e von v

z sta v R er gr Ulrichsſtr egin plan Kayvierspiel
4 Friedr C hlemanmn Königs daß 54 eore bis zur höchsten Donnigehe den ersten Elementaranfä mr Pferd in leichten

W W h gr Branhosdge e z r e holen Ausbildung und im n an u tragende Kuha F Fiedi ar Geiſtſtraße 60 Geschichte orsehule als Fi ng Ausbildung für T ortrage ſeu verkaufen Paſſend Ti Fü exr große Brauhausgaſſ ehiohte der Nusſk italie ementarvorbildung für G e re Dur Schloſſer und S gaſſe 18 Das Honorar fü Ia ijenische Sprache esangvereine uf erſte Hypothek w eVon Nutzei chmiede 240 Rm ür den gesammt 115 Mille erden 6 8 u mu ſeiſen halten ſtets Fü Zahlbar praenu ten Ünterricht beträgt 2058A geſucht sub Zger und verk zu ets großes La ücher wie Klavi merando in jährlich beträgt jährlich nuoncen Expedit Sten
9 Wegen r W e Preiſen unterrichte erspiel und Sologesan en Terminen Pinzel L Daube ion von GCo Halle r eng ete betragen im Kiassen e Co Lei iHalle r g t e de gen im K aße 21 eipziger Lieſigeni PDisenbahns hi und anderntheils Zile wer 105 Rm et e n e e hen die rer t alle a ger geſehen
zu Bauzwecken i ChIeBCn ten Weiſe de oder ge der angemeldeten Sunier ab finden tn Der orminen vent Heirathsangele n eine

a unrerrhhee e er gelegenheit SueT z 9 z i r es Nähe rricht v
neue Gruben en m T Sepſimne de Naturheil Rath A W D 7 en en S

e nen d pe i e el Ovſwerpan R amenm geſetzten Preiſen offerirt zu her Dr Airys r jmte illuſtrirte Werk O n Vorm 10 Nach h nommelh s Naturheit ert bſtver Nachm 3 Uhr eßI ginalausgab methode Ori a Dur gießereiPera a Derte n n a net e n e e e welle Antiee Senen aie We her
r e aS en ſake mnſteltte Buch leſe orf ſoll Diens a Ein L wen Gelegenhei en auch WittNeue unr 1 Markt und iſt in ad Buch koſtet Nachmittags ſag den 27 d M mit 57 vortheilhaftes a ſtandes genheit geboten 2xabora
erkauſt bung rbbel7 r un a e n Veheeeg nd et e ittelnde Perſon an Der Sod Iio6g k ver inden und todten J aus all erſon kann Ref FhloßEisenbahnschienen a S r Guts Verkauf o W6 ſenden in ſt u en Meele Oferten tet n

nach ei 2000 bei le z n4 an Ton gesochlagene S W Ferſen e In V aſernt m n von zen Renterleen ſeſ zu u ger Vogier aasen e

Zo Höh h S d real d 2 or h I ſ 2 xpediti 9 nuoneeue örnbemehienen e S e e h nofferiren äusserst bi gleichliches K ver faſt neuen Gebäud oden mit M kleines Gut mit i 790gWeiss im H 5,592 h raftmittel hältniſſ en ſoll beſonderer V rg ſchöner Erndt it 56 Bei dem landwirthſchaftli a Feaignenborn 5926 e en berühmten Pro bei e halber ſchnell ſehr preiswü er ventar dte gutem Jn der hieſigen rthſchaftlichen Jnſti übriHalle a Co feſſoren Nees o bei ca 10,000 Mi r preiswürdig und Gebäuden Preis e gen Univerſität iſt di iVor äem r 3 rühmlichſt empfede und Rumphius Chiffre ar Offerten Peirn m R Anzahl hlr bei 5000 Thlr J ſetzen h riendien ers zu T handlu
rarte Stroh ind Zeit einen ſich in kurzer en e t 1000 an die An Ein Land e htigter neten ſg ee Zurück

J bei h worben und begründen n er Daube r von G F eand gr n gaſtppf m 4 Meg Die des Jnſtituts n ſind den P ue Aken a/Elbe ma ne ne unſerer en a erbelen 0 in Plauen i V ganz v righ gen We e Wene 5 reren 1 mee Kühn ei gtoritäten der Mediein ei u 7270 l 800 Thir bei rkehr Preis eichen Perfönli 8 Ta ten neten Seele d re r n ee en bunte trogene dar wächezuſtä G I wi miede mit Gaſt eDamarlack rben Blutarmuth zuſtänden Anämi eſchäftsleut wirthſchaft aſt r LW Bernſtei u Copallack S Erfol 2c Jhre faſt wunderb e Verhältniſſe halb e Geſchäft i und Material 1 762g R ichC Kienö nlack u Asphaltlack a ge erregten mit Recht u rbarer ſmaſſto erbeutes Han ſoll ein vor 4 Jahren äft in einem großen Orte ſſhren ſt Schreiber e
Kienöl u Terpentinö S Aerzten nicht nur d unter denſhör i bautes Haus Garten u aheang ſehr gat Ken z006 en findet 3 Auge Stelle beitsla

Sicratifpulver und nöl ſondern ſte räumten ma größte Aufſehen mit in einem großen Orte bei Hall Zube Thlr bei 1600 Th reis 3500 uguſt Stelle prägun

j e S e blr An 75 Binmnon Siccatif flüſſigen eine Panacé nen auch I als w einem Drittel Anzahl e zahl 88 r W elss wiedere e Hiſchinſel anker de l les nen i Reſatteten We iempfiehlt 2 T er all a uration betri pr ion e er re
7848 Albert sSchlüter Pracyarate r hekangier ſich auch zu jedem andern be u el wie 6000 Lhlr ind e e w Wakſtatt ar atu mat

große Steinſtraße 6 Preis inel e e ein Halle a/S e Dur en t 5000 Thn be e a bei gutem Lohn er außer dem werder
e e e mein lirtenenn r u rl Gebr Anw Eine nahrhaft 4 e r nzahl z et u Pabst 723g der Bm h rath D ilen u Brochüre v Medi O e Schmiede wird bie Sämmtli e e Je gr Ulrichſtr erkläNeue ſaure Gurken e e e e eure ee Heller ve Sigſt bei Dr L udwi iehen durch ition von V Ra noneenExpe Keuſchb 7 e ſuy nI s G er i olin i ene Königl L P 3745 richten K Co rinter See m s 6 Dürrenberg e rer a ner der Zure ipzigerſtr 21 I Stralſund a d Oſt r I Cl in In einem o 649g z Eiſengießerei als jM ee Königr Preuß Halle aſs verkehrsreichen Dorfe bei e e Zimme desy rm e den Uethel e e e e en n et mergeſellen un4 a ie Pen tsao Mi e 6500 zu z Mrg Wieſen für ſtadt Thü mein in einer Pro inzi arl Sei rbeith 2 8 U P habe ich i ittel des Dr Tied nach U 5 verkaufen A hüringenes bel rinzial eiffert Acker Wenne Taubengaſſ e ich in meiner deutſ Tiedemann ebereinkunft N nzahlung ner Geſchäft i elegenes Klemp ſtraße 6

i e 2 Praxis chen und engliſchen i G Näheres sub I im Prei äft im ſlott m p Se e erigge Tee a e her e G Co eir aſee Singg Wort ſern wen Ziegelei Arbeiter 61
Sendung bei J R S e in friſcher die Wiſſenſchaft gſte leiſten Ein n 792g Näheres i en zu verkaufen Accordarbei mpfer finden Ibei J R Strässner dieſelben als Kräfti geſehen und daß Thorei euerbautes maſſives Haus mi n ver Exped d Ztg 7 arbeit Ziegelei e

Viecht Leiden Kräftigungsömittel bei allenſi oreinfahrt und Gart Haus mit Ein G Ztg 770g an d zu Wörmlitzrohr unerreichbar ſind allen ſin einer Stad en ſchönſte La arten 1 M m er Röpziger Fä Heln allen Nummern Bloomſield im S W Tiſchl adt an der Bahn für ei ge vollſtändig mit Mauer un orgen groß e ähre teiNobhrA und Qualitäten taate New er ler oder zur Anla Für einenſgelegen auer ümgeben bei Halle K Pottort iabe

e en Solner Aore FolerieL SMer 9 I D Exped d n Näheres bei W Kö pachten Näheres bei ohnung zu ver F wied9 ehmſtei Hp 12758 eutſcher Arzt d d Stg nig Expedition d Zt ei W König a iehung Wifert jedes Q ne Amtli German phyeican Ein neu erba 736 nig ſam 27 Sept 1875 freunt

n g t 524 ur S gar net Seht z e de e Aueti de Se hen be er4 e u d fortgeſ quenteſten Straßen M üchelns eſ fre Dienst etiom der e e e hn nigsſtraße aus 5 Zi ns a e i au Ausi re GurkenOxhoft 77 Waſchheng s1 4 Kammern 2 ſage Vormittags z 27 d Mts 25,990 Mate Wo von e
e G iconat Markt 6P 816 haſt hin denke un am Wirth i 7 7 e Want n nu rkt Er iſen zu ein 0 hier vis Acvis de nes al 1000 oA Fall gen Erweiterung d er etwai Jis vis dem R S Mark 12 M arke re e nan See n2 Uhr ſo 26 Juli c Mittag resden Wilbeims schig ür eine Herrſchaft wel be öffentlich meiſtbi zugfeſte Pferde im G rk 2000 Mal 20 Mark
arg en Paſſen m Erfolge nach ankern e 9 tkzeſt wer n taere a alen d beneeh eerea 3 Mor en kauft od edingungen ver eichzeitig findet glich 10 i ewinner ahges afer im rer ne W auch Prit I bnre Kcpren d dutertſtes e 13 Ware e m

2 r t nannte Ac ui er en Be iſten O gr u e J Rarnes n e z n e e gen en Se e e egetk ken di e Sie
lung u en Vaar ent Natntbeilmetbot eres bei Commiſſtonal 769g Halb e der WSammeipi r r e e e Mareint Muhe g r m der Nihe des Klaviormusik
Rad e el e e et en Srchnbeh e Haufen Ken zem wen vanu chmnann on ehe auszuleihen r ſind und kiefernen n aus buchenen ten c in und auß en Hochzei

n ienwen laſſen s Anunone pro vurch meiſtbietend verkauft in öffentlich t m der StadtKuh 3 t r J do W W i is75 W Gelſtgrage 39
e 9S Leippgerſtr 21 ſeasszl791g 0670 W Sohmjt Tanz WVntal Banuntern nach äner leicht fa t

ehmer n v im en h nkl Saudderg d
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

n
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